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2. Kreisklasse Herren BS

TTC Rot-Weiß Stiddien II : TTC Magni V 
Montag, 25.03.2024, 20:00 Uhr

Dette beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TTC Magni V, als Hartwig
Dette sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Rot-Weiß Stiddien II
sicherstellen konnte. In ihrem 18. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC Rot-Weiß Stiddien II
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 3:2 hieß es am Ende als Albrecht / Bergholz und Tran / Dette
die Klingen kreuzten. 11:6, 7:11, 9:11, 13:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Knaak
/ Wawrzak und Voelter / Fakhim-Hashemi den letzten Ballwechsel spielten. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Gunther / Siepmann bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Hoffmann / Reiner. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Andreas Albrecht und Minh Anh Tran,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Vincent Knaak daraufhin das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Christian Voelter abgab und eine Niederlage
kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Beim 3:1-Sieg von Norbert Bergholz gegen Christoph Hoffmann ging nur der erste Satz verloren. 2:3
endete anschließend das Einzel zwischen Nico Wawrzak und Amir Fakhim-Hashemi aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Kaum Chancen ließ indes Marian Gunther beim 3:0 seinem Gegner Matthias Reiner.
Andreas Siepmann hatte dann gegen Hartwig Dette indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. Dass der unterlegene Heimspieler Siepmann nur 6 Bälle im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nach verlorenem ersten Satz drehte Andreas
Albrecht das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Christian Voelter und gewann in vier Sätzen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Albrecht nun bei 15:21, während
Voelter bislang 12 Siege und 20 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Vincent Knaak eine Niederlage in vier Sätzen gegen Minh Anh Tran kassierte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert Bergholz bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Amir Fakhim-Hashemi. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph Hoffmann wurden Nico
Wawrzak unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 11:19 für Wawrzak und 13:11 für Hoffmann seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Fünf Sätze beharkten sich Marian Gunther und Hartwig Dette, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Rot-Weiß Stiddien II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 4:32 bei einem Saison-Sieg, 15 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TTC Magni V geht es stattdessen am 04.04.2024 gegen
den SV Broitzem V nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Rot-Weiß Stiddien II

Doppel: Albrecht / Bergholz 1:0, Knaak / Wawrzak 1:0, Gunther / Siepmann 0:1 
Einzel: A. Albrecht 1:1, V. Knaak 0:2, N. Bergholz 1:1, N. Wawrzak 0:2, M. Gunther 1:1, A.
Siepmann 0:1 

 TTC Magni V
Doppel: Voelter / Fakhim-Hashemi 0:1, Tran / Dette 0:1, Hoffmann / Reiner 1:0 
Einzel: C. Voelter 1:1, M. Tran 2:0, A. Fakhim-Hashemi 2:0, C. Hoffmann 1:1, H. Dette 2:0, M.
Reiner 0:1


